
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die 20. Sitzung des Ortsbeirates Nußdorf der Stadt 

Landau in der Pfalz  

am Donnerstag, 15.03.2012, 

im Ortsvorsteherbüro Nußdorf, Sitzungssaal, Kirchstraße 

36 

 

 

Beginn: 18:00 Ende: 18:55 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

CDU 

  

Martin Bauer  

  

Manfred Möckli  

  

Dr. Christine Sögding  

  

Erwin Wambsganß  

 

SPD 

  

Iris Bittig  

  

Günter Estelmann  

  

Heinrich Henn während TOP 2 öS 

 

Bündnis 90/Die Grünen 

  

Magnus Rieber  

 

FWG 

  

Norbert Diemert  

  

Sieglinde Pfaffmann  

 

FDP 

  

Eckhard Blank  

 

Vorsitzender 

  

Rudi Eichhorn  

 

Sonstige 

  

Otto Pfaffmann  

 

Schriftführer/in 

  

Annette Becker  

 

 



 

 

Entschuldigt 

 

CDU 

  

Bernhard Löffel  

 

SPD 

  

Frank Kaiser  

  

Hans Peter Thiel  

 

FDP 

  

Martin Heupel  

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden. 

 

Änderungs- und/oder Ergänzungswünsche bestanden keine. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Informationen 

  

3. Wünsche und Anträge 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Es waren keine Einwohner anwesend. 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Informationen 

 

Der Vorsitzende informierte über Folgendes: 

 

Aktion „Sauberer Stadtteil“ 

Am Samstag in einer Woche finde der diesjährige Aktionstag „Sauberer Stadtteil“ statt. Auf Anfrage 

des Vorsitzenden sagten sechs Ortsbeiratsmitglieder ihre Mithilfe zu. Wenn nicht die Teilnahme von 

mindestens 15 – 20 Helferinnen und Helfer gewährleistet sei, so der Vorsitzende, werde die Aktion 

abgeblasen. 

 

Tanz in den Mai 

Auch in diesem Jahr werde die Veranstaltung „Tanz in den Mai“ nicht stattfinden. Die einheimische 

Besucherresonanz der letzten Jahre lasse keine gegenteilige Entscheidung zu. 

 

Friedhofshalle 

Vom 1. stv. Ortsvorsteher Diemert kam der Hinweis, dass die Arbeiten am Schließmechanismus der 

Glastür seitens der Fa. Löffel mit großem Aufwand verbunden gewesen sei. 

 

Lätare 

Auch hier wies 1. stv. Ortsvorsteher Diemert süffisanterweise darauf hin, dass es bei den Helfern zur 

Ausgabe der Getränke und Brezeln einen „großen Andrang“ gegeben habe. Es seien gerade mal zwei 

gewesen. Ortsbeiratsmitglied Bittig erwiderte, die Schuld liege bei ihm, weil er in der letzten Sitzung 

den Vorschlag von Mitglied Dr. Sögding, die potentiellen Helferinnen und Helfer sicherheitshalber 

anzurufen, als nicht erforderlich abgetan habe. 

350 € seien übrig geblieben, ergänzte 1. stv. Ortsvorsteher Diemert. Von Schulleiter Theo Bauer seien 

noch die Brezeln für rund 135 € zu bezahlen. 

 

Grünfläche Ecke Lindenbergstraße/Hintergasse 

Für Frau Klein, Leiterin der Grünflächenabteilung, seien wohl Ostern und Weihnachten 

zusammengefallen. Aus dem Etat der Landesgartenschau 2014 erhalte sie 515.000 € für die 

Verschönerung von Stadt- und Ortsteingängen sowie Verkehrsinseln und für das Straßenbegleitgrün. 

Hiervon profitierten auch die Ortsteile. 

Für Nußdorf sei vorgesehen, die zu sanierende Grünfläche Ecke Lindenbergstraße/Hintergasse mit 

einer Skulptur im Wert von etwa 4.000 € zu verschönern. Der Künstler Brauchle aus Lustadt, welcher 

vor Jahren auch das Bauernkriegerdenkmal gestaltet habe, habe zur historischen Thematik 

„Bundschuh“ zwei Vorschläge erarbeitet. Zunächst würden diese dem Ehren- und dem aktuellen 

Vorsitzenden des Historischen Arbeitskreises Dr. Heiner Thalmann und Rolf Übel zur Stellungnahme 

vorgelegt. Frau Klein würde diesbezüglich dann in die nächste Ortsbeiratsitzung kommen und für den 

Platz selbst noch einen weiteren Gestaltungsvorschlag unterbreiten. 

 

Erweiterung Spielplatz 

Einige Elternteile hätten mit Nachdruck die Sanierung und Erweiterung des Spielplatzes an der 

Kirchhohl angemahnt. Hier seien von Frau Klein ebenfalls Gestaltungsvorschläge erbeten worden, die 

sie in der nächsten Ortsbeiratssitzung vorstellen werde. 

 

Baumarbeiten auf dem Friedhof 

Auf dem Friedhof ständen noch die Fällung des wild gewachsenen Kirschbaums neben dem Grab 

Ößwein sowie Baumpflanzungen an. Herr Specht, Grünflächenabteilung habe zugesagt, diese 

Arbeiten bald im Zusammenhang mit der Pflege der Akazienbäume entlang des Friedhofsweges 

vornehmen zu wollen. 

 

Verbindungsgehweg Am Sportplatz-Herrengasse 



 

 

Auf dem Verbindungsgehweg Am Sportplatz-Herrengasse stünden auf den Flächen der entfernten 

Bäume noch die Pflasterungen aus. Herr Neubecker, Abt. Straße, würde sich darum annehmen. 

1. stv. Ortsvorsteher Diemert berichtete hierzu, er habe mit dem Anlieger Manfred Spinner 

gesprochen. Dieser habe ermittelt, dass ein Blumenkübel der Fa. Gillet-Hagebaumarkt ca. 500 € 

kosten würde. Das Ehepaar Spinner würde dessen Pflege übernehmen. 

Auch der Blumenkübel vor dem Weingut Gerd Wambsganß, Lindenbergstraße, sei kaputt und müsse 

erneuert werden. 

 

Ortsvorsteherbesprechung 

Am Mittwoch, 21.03.2012, finde in Mörzheim die nächste Ortsvorsteherbesprechung statt. Mitunter 

ginge es auch um die Thematik der Beteiligung an den Auslagen der Stadtteil-Weinfeste seitens des 

Büros für Tourismus. 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Wünsche und Anträge 

 

Nussbäume 

Ortsbeiratsmitglied Blank sei von Klaus Rummel, Öko-Weingut, angesprochen worden. Dieser habe 

sich wegen eines flachliegenden Nussbaums beschwert. 

2. stv. Ortsvorsteher Wambsganß führte hierzu an, dass er selbst Klaus Rummel nach dem Ausgraben 

dieses Nussbaums gefragt habe. Ausgegraben hätte ihn Rolf Bach, Klaus Rummel würde ihn setzen. 

Nach Ortsbeiratsmitglied Blank hätte er auch die Absicht, die von Hans Hertel stammenden 

Fliederbüsche wieder nachzupflanzen. 

Des Weiteren berichtete 2. stv. Ortsvorsteher Wambsganß, dass Klaus Rummel auf der 

Ausgleichsfläche des neuen Flurbereinigungsabschnitts an der Straße nach Walsheim unter anderem 

Steine und einen Bagger gelagert habe. 

Herr Wambsganß sei auch mit Frau Krippner, Abt. Landespflege, in selbigem Abschnitt unterwegs 

gewesen. Die dortigen Nussbäume dürften nicht gefällt werden. 

Stadtratsmitglied Pfaffmann erinnerte in diesem Zusammenhang erneut daran, .dass Klaus Rummel 

die von ihm in den Kapswiesen entfernten Nussbäume immer noch nicht ersetzt habe. Der Vorsitzende 

antwortete, dass ihm Klaus Rummel den pflanzlichen oder finanziellen Bäumeersatz längst zugesagt 

habe und es am örtlichen Feldwegeausschuss liege, hier tätig zu werden. 

 

Baumrückschnitte 

Ortsbeiratsmitglied Dr. Sögding berichtete, sie sei von mehreren Personen auf die erfolgten 

Baumrückschnitte und Fällungen angesprochen worden. Die Fragen hätten u. a. darauf abgezielt, 

warum dies geschehe, und ob die Fällungen genehmigt seien. 

2. stv. Ortsvorsteher Wambsganß antwortete, dass die Betroffenen von der Ortsverwaltung 

aufgefordert worden seien, wegen der erforderlichen Durchfahrtshöhe für Traubenvollernter ihre 

Bäume auf das Lichtraumprofil von 4,50 m zurückzuschneiden. Dabei seien leider die Äste teilweise 

nicht unmittelbar am Stamm abgesägt worden, was an den verbliebenen Aststummeln zu Bäumfäulnis 

nach Innen führen könne. Die angesprochene Frau Elke Engelhard habe die Genehmigung zur Fällung 

gehabt. Nur noch drei Personen hätten der Rückschnitts- oder Fällungsaufforderung nachzukommen. 

1. stv. Ortsvorsteher Diemert sprach den Zustand des letzten Baumes auf der rechten Seite im Breiten 

Weg nach der Brücke über die B 10 an. Nach 2. stv. Ortsvorsteher Wambsganß werde dort ein Baum 

gefällt und einer ausgeschnitten. 

 

Landesgartenschau (LGS) 2014 – Südlicher Ortseingang 

Im Hinblick auf die LGS 2014 könnten wieder Osterglocken nach- bzw. neu gepflanzt werden, schlug 

Stadtratsmitglied Pfaffmann vor. 2. stv. Ortsvorsteher Wambsganß fand diese Idee nicht schlecht. 

Allerdings müssten die Stellen für das Einpflanzen im Spätjahr markiert werden. 

Ortsbeiratsmitglied Bittig warb wieder für das Pflanzen von Sonnenblumen an den Endbefestigungen 

der Wingertszeilen. 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 20. Sitzung des Ortsbeirates Nußdorf der Stadt Landau in der Pfalz am 

15.03.2012 umfasst 5 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis 15. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

Rudi Eichhorn 

Ortsvorsteher 

  

 

 

 

Annette Becker 

Schriftführerin 
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